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Herren Bezirksklasse A Gr.2

TSF Ditzingen II : TSV Asperg III 
Mittwoch, 01.03.2023, 20:00 Uhr

Munz tütet den Sieg für die TSF Ditzingen II ein

Auch dank Oliver Wagner, welcher ungeschlagen blieb, konnte die TSF Ditzingen II das Heimspiel
gegen den TSV Asperg III in der Herren Bezirksklasse A Gr.2 mit 9:4 gewinnen. Die Gastmannschaft
hielt in ihrem 13. Saisonspiel, in dem beide Teams mit Ersatzspielern angetreten waren, zeitweise
ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Rüdiger Munz den finalen Punkt holte.

Der Verlauf im Einzelnen: Kurz strauchelten sie, aber letztlich waren Maierhofer / Rittmann bei ihrem
3:1 gegen Ün / Mehrens doch überlegen. Wagner / Nüßle überzeugten im Doppel gegen Richter /
Mehrens, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite
für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Da gab es nichts zu rütteln. Kaum Chancen ließen
Munz / Schwarz bei ihrem Sieg in drei Sätzen ihren Gegnern Kuschel / Niederstebruch. Gute Nerven
brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Bällen
Unterschied endeten. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 3:0. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Beim nachfolgenden 3:1-Erfolg gegen Uwe Richter kam Bernd Maierhofer nur im ersten
Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Bastian Rittmann konnte einen
Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Cafer Ün beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen.
Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:0 an den Tisch. Ein hartes
Stück Arbeit hatte wenig später Oliver Wagner gegen Michael Kuschel zu verrichten, bevor sein Fünf-
Satz-Sieg unter Dach und Fach war. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Rüdiger Munz
bei der unterm Strich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Michael Mehrens. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 6:1. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Henry Schwarz nur den ersten Satz nicht
gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Kurzfristig sah es gut
aus, aber letztlich war Jürgen Nüßle bei seiner 1:3-Niederlage von Andre Niederstebruch dann doch
niedergerungen worden. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 7:2. Einen Sieg verpasste
Bernd Maierhofer beim 1:3 gegen Cafer Ün. Dem großen Kämpferherz seines Gegners Uwe Richter
musste Bastian Rittmann Tribut zollen, nachdem er die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor.
Was ein Spielverlauf! Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit
lediglich zwei Bällen Differenz endete. Oliver Wagner machte hingegen mit Michael Mehrens beim 3:
0 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher, obwohl beide anhand der TTR-Werte als
in etwa gleichstark eingeschätzt werden konnten. Der neue Zwischenstand war 8:4. Es dauerte eine
Weile, bis Rüdiger Munz den Fünf-Satz-Sieg gegen Michael Kuschel feiern konnte. Auch
rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Der 9:4-Heimsieg war somit unter Dach und
Fach.

Nach diesem Sieg der TSF Ditzingen II geht es nun im nächsten Spiel am 03.03.2023 gegen den
TSV Oberriexingen, während der TSV Asperg III am 04.03.2023 gegen den TV Enzberg antritt.

 Statistik:
 TSF Ditzingen II

Doppel: Maierhofer / Rittmann 1:0, Wagner / Nüßle 1:0, Munz / Schwarz 1:0 
Einzel: B. Maierhofer 1:1, B. Rittmann 1:1, O. Wagner 2:0, R. Munz 1:1, H. Schwarz 1:0, J. Nüßle 0:
1 

 TSV Asperg III
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Doppel: Richter / Mehrens 0:1, Ün / Mehrens 0:1, Kuschel / Niederstebruch 0:1 
Einzel: C. Ün 1:1, U. Richter 1:1, M. Mehrens 1:1, M. Kuschel 0:2, A. Niederstebruch 1:0, A.
Mehrens 0:1


